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14813 SEMINAR 

Ritual und Ritualtheorie: Form, Funktion, Bedeutung
Sebastian Zerhoch 

Kommentar

Literaturhinweise

Rituale sind ein grundlegender Teil von Religionen. Doch wie lassen sich Rituale beschreiben und verstehen? Was macht ein Ritual aus 
im Vergleich zu anderen Handlungen? Haben Rituale eine Bedeutung? Konkret gefragt: Was unterscheidet etwa die Fahrt mit dem Bus 
zur Arbeit von einer Pilgerschaft, was das Tragen eines Schmuckstücks vom Tragen eines Eherings, was das Ausgießen von 
Waschwasser von einer Libation? Der Kurs versteht sich als Einführung in die theoretische Auseinandersetzung mit Ritualen. Zum einen 
werden wir uns in gemeinsamer Lektüre und Diskussion mit ausgewählten Texten aus verschiedenen Epochen und Religionen 
beschäftigen, die Rituale beschreiben. Ziel ist es dabei, grundlegende Fragen und Kategorien zu erarbeiten, die zum Verständnis von 
Ritualen allgemein beitragen können. Zum anderen werden wir uns begleitend mit zentralen Ritualtheorien befassen und diese einer 
kritischen Lektüre unterziehen. 
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